
I7l5

Mell igenMt Ml Laibacher Zeitung Vr. 239.
U806^c>) ^ —

<> . Nr. 1418.

^ ^eresi«"^,«", ^o rg . Valentin

^ W l l s a ? F " " n z D em schar,
^ a n , M " ' M l z a W i l f a n , M i z a
y ° Z ^ Pinter, Jalob

3 ^ ^ / ' t. VeMsgerichte Lack
3""kr, H bar« Krischner, dem Kaepar
3 > b « r m^"^°>chier, Stefan F.ck,
^ " < " l m a n n , Georg, Valentin, Jerni
M > n n ^ « " ' Miza und Barbara
^lfcln^^^ncenz Pemschar, Lorenz
en>"tth V ' ^ " f a n , Miza Wilfan,
"lnnllt>. ^ ' " " ' Jakob Wilfan hitmlt

des für Kaspar Hafner seit 16. April
1800 intab. Schuldscheines ääw ooäßw
per 170 f l . ;

für Matthäus Koschier haftenden Kauf-
briefeS über ein Grundstück ääw ot in-
tabuliert 12. Juli 1802 fül Stefan F,ck'
Huflenden Tauschverlraa.es vom 3. Dezem-
ber 1801, inlab. 14. Ju l i 1802, velrcf.
fend eine Wiese 2» Zutuo filr dlnfelben
haftenden Kaufvertrages vom 11. Jul i 1785
inlab. 14. Ju l i 1802 betreffend einen
Uckcr;

des UebergavsverlrageS vom 3. Februar
1797 inlab. 1. Seplember 1802, siir Lo«
renz Hartmann wegen HauSwtutel sür sich
und leine Mutter Pflege und Kleidung
jährlich 1 ft. 42 lr. und Naturalien;

für Georg Harlmann wegen 12 ft. 45 lr.
„ Valentin Hattmann „ 12 „ 4b „
, Ierni Harlmann „ 1 ? „ — „
„ Theresia Hartmann „ 8 „ 30 „
„ »gneS Hartmann „ 8 „ 30 „
„ Miza Hartmann „ 8 „ 30 „
„ Barbara Hartmann „ 4 „ 1b „
für Vincenz Demschar vttsicherten Kauf.

briefes ääto st intab. 13. Mürz 1804 pr
b9b ft. mit Vorbehalt freier Wege j

des UebergabSvcrtrageS vom 9. Novem-
ber 1837 intab. 8. Jänner 1839 für Lo-
renz Wilfan ob 200 ft. und Miza Wilfan
ob 200 f l . dann für beide Pflege, Woh>,
r.ung, Kleidung und Verbesserung; '

des an der Nealitüt Novalisten Urb.-
Nr. 595 Herrschajt iiack seit 28. Sep.
tember 1831 intabulierten Eheverlrages
für Margarcth Pinter wegen 100 ft.
sammt Naturalien; und

des an der Realiläl Urb.'Nr. 69, Pfarr-
Hof Altlacl für Ialob Wilfan wegen 200 ft.
dann Vorbehalt der WirthschaftSführung
und Unterhalt haftenden U.beraalisvertra.
ges äöto. ot intab. 21 . Februar 1805 und

des ebendaselbst für Lorenz Wilfan wegen
200 si., Pftege, Wohnung sammt Veibls.
scrung und Blstaltung versicherten Ueber.
gabSvertrageS vom 9. November 1837
inlabul. 8- Jänner 1839 »ub praos. 30len
März d. I - , Z- 1418, hicrumlS einge-
bracht, worüber zur mündlichen Verhand«
luna die Tagsahung auf den

> 30. O l tober 1874 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. hleiamtS angeordnet und den
Geklagten wegen ihre« unbekannten Auf»
entballts b«r Mathias Hafner von Dür»

sern als curator »ä llotum auf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem linde
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbsl zu «scheinen oder sich einett
andtten Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
bilfe Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . VezirtSgeiicht La l l , »« 2tea
Ma i 1874.

(2411—2) Nr. 9250.

Dritte yec. Feilbietung.
Vom l. l. Vczillegerlchte »relsverg

wird im Nachhange zu dem Edicte vo»
8. April 1874, Z. 3315, in der Efec«.
tionssache der Apollonia Mahnli von Sa«
loch gegen Gregor Hele von Dorn pcw.
370 fl. 76 ' / , lr. 0. 8. c. bekannt y l .
macht, daß zur zweiten Realfelldielungs-
lagsclhung am 29. September d. I . lein
Kauftuftiger «schienen ist, weshalb »m

3 0 . O k t o b e r 1 8 7 4
zur dritten Tagsatzung geschritten werben
wird.

K. l . Vezillsgericht «ldeleberg, « n
>30. September 1374.



l?l«
(2552-1) Nr. 5L53.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Bom k. t. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn An-
ton Gnesda die exec. Versteigerung des
dem Herrn Friedrich Bilhar gehörigen, >
gerichtlich aus 36783 ft. geschätzten,
ländtä'ftichen Gutes Steinberg im
Gerichtsbezirkc Fcistriz bewilliget und
es seien hiezu drei FeildietungsTagsa--
tzungen, und zwar die erste auf den

2 3. N.ovember,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1874
und die dritte aus den

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr, im Rathssaale dieses k. k. Lan-
desgerichtes mit dem Anhange angeord-
net worden, daß diese Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um odcr über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten Anbote ein 10"/<, Vadium
zu erlegen hat, so wie das Schiitzungs-
protokoll und der Grundbuchs - Extract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. Septemb. 1874.

(2415—1) «r. 7526.

Uebertragnng dritter
ezecutiver Feilbictmlg.

Vom l. t. Bezklegcr chle Adelsbng
wird lunogemacht, daß m der Executions«
fache der Maria PreleSlnl von AdelSberg
gegen Vuicholmä Zcle vou Petclinj,:
o,e mit dcm Bescyeide vom I l tcn
Juni 1874, Nr. 5432, auf den 18. «u .
gust 1874 angeordnete exec, dritte Feil«
blelung der dem Bartholmä Hcle geho,
rigen Realität Urb.-Nr. aä Heirschfl
Prem pcto. 315 ft. auf oel»

.6. N o v e m b e r l. I .
mit dem vorige» U.-hange übertragen
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adllsberg, am
I T ^ u g u s l 1874.

(2397—1) Nr. 3960.

Executive Feilbietung.
Bom t. l. Beziclsgerichle Radmaulis-

dorf wird hiemit bclannt gemacht:
OS sei über Ansuchen des HandlungS-

hauseS Ignaz Sterus Söhnc ln Agram,
durch Dr. Pslffcrer von .̂'aidach, gegen
Franz Poßnig. von Kröpft lvcgcn uuS dem
Zahlungsauflrageoom6. September 1871,
Z. 4897, schuldigen Wechsclfolderung per
600 ft. c. ». c. in die exec, össcuillche
Versttlgelung der dem letzteren gehörigen,
im Grundduche der Herrschaft RadmcmnS«
dorf 3ud Post-'Nr. 03, 80, 27/d, 240,
335, 336, 337.12, 30/a, 198, 199, 2?5,
286 und 344 vorlommendm Realilälm
im gerichtlich erhobenen SchatzungSwerlhc
per 800 fl.. 1010 fi., 50 fl.. 25 ft,, 25 fl.,
900 si., 25 f l . , 25 ft., 900 st., 25 ft..
30 ft., 30 f l , 30 ft, 30 fi. und 650 ft.,
zusammen, per 3780 f l . gewilligt und zur
Pornahme derselben die Tagsatzuug aus den

6. N o v e m b e r ,
. 5. Dezember 1 8 7 4 und

8. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr Hiergerichts,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietenden Realitäten nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem bezüg.
lichen Schätzungswerlhe an den Meist,
bietenden yintangcgeben weiden.

DaS Schützungsprotololl, die Grund-
buchsexttact und d«e ^»cilallonsbedingnisse
lonnen bei diesem Gerichte in dm ge»
NlühnUchtn Umtsstunden eingesehen werden.

Zuywch wird den Satzgläubigern Johann
? Ü ' . ' ^ " " «"stan °"n ttiopp, Tho.

Ml,S Vld'l von Asp, V M l l I o h . Modviu.t

von Krupp, «nlonia Fabian geborene
Wldmar, Maria Fabian, Maria ocrwit^
wete P^ßiat von Steinbuchcl, Matthäus
Peßial. Maria Pcßiat, Johann itemperl
aus Brine, Gertraud Wohinz und Lulas
Peßial bedeutet, daß ihnen wegen ihleS
unbekannten Aufenthaltes Andreas Supan
von Vormarlt zum eurator ,̂ä ilcwm
wegen Empfangnahme der für sie bestimm»
ten Rubriken Z. 3960 bestellt wurde,
und buh denselben dic Rubriken Z. 3960

^ und auch alle weiteren Schriften m dleser
EzeculicnSsache zugestellt werden.

K. t. BcrirlSgerlcht RadmannSdors,
am 26. September 1874.

(2390—3) Nr. 6775.

Reaffumierung dritter
execution Fcilbietung.

Hon dem t. l . Bezirksgerichte Fei^
stri; wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Glas Tom-
sic von Feistriz, Eessionär der Maria
Cetin von Harje, die mit Bescheid vom

! 7. Juni 1870, Z. 3817, auf den 27slen
September 1870 angeordnet gewesene,

'jedoch Werte drille executive Feilbietung
der dci.i mdrj. Franz Sabec von Zagorje
Nr. ti5 gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Prem l>ud Urb.-Nr. 19 vor,
kommenden Realität wegen schuldigen
100 ft. 45 kr. c. i<. o. mit dcm vorigen
Anhange im Reassun iciungSwege auf dcn

30. O k t o b e r 1 8 7 4
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS angcord-
net worden.

K. l. GtznlSgttlcht Feistriz, am 5ten
August 1874

l ^502—2) Nr. 15124.

i gteassumienmg dritter exec.
! Mealttäteu-Vel steigerung.

Vom l. l. slädl.-dlleg. Bezlllsgerichle
in Laiduch wird belannt gemacht:

Es je, über Ansuchen des Joslf Ter«
dina von Lalbbch, durch Dr. Suppan, die
exec. Recitation dcr rer Helena Hrimc
von Bcl'l'ndoif gehvrig gtlveseneu, ge«
r,chlllch auf 4̂ >0 ft. gtschütztin Ncalilät
sub Urb.'Nr. 80/a, Rclf.-Nr. 7ö/a, Einl.-
^tr. 18 uä Sonlicgg, welche von Jakob
Zalar ous Grunlidolf bei der exec. Feil-
blelulig am 10. Mälz 1871 erstanden
wurde, wegen nicht eingehaltener ^iclta«
tionsbcdingnisse im Reassunnerunßswcge
bewilligt und hiezu die FellblelungS<Tag°
sstzung auf den

14. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Arnts-
gebäude, deutsche Gasse Nr. 180, mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realilät bei dkser Feilbietung auch unter
dem SchühungSwerthe hintangegeben wer-
den wird.

Die ^icitalionbbedingniffe, wornach ins-
besondere jeder licitant vor gemachtem An«
böte ein 10perz. Badium zu Handen der
iiicltationscommlssion zu erlegen ha!, sc»
wie das Schätzungsprotololl und der Grund»
ouchSextract lünnen in der dieSgerichllichel'
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht ^uibach,
am 15. Septembrr 1874.

(2339—3) 3ir. 1798?

Neassumierung dritter
ezeculiver Feilbietung.

^jon dem l. t. Bezirksgerichte N<u-
marNl wivd hiemit belanut gcrnuchl:

Es scl über Ansuchen oer l. l. Finanz»
piocuratur van ^̂ »lbach, iwm. dcs hohen
Acrars, gegen Jakob itrcjanoii von Neu»
luarlll lm Rebssumierunuewlgc wegcn aus
dem RückstanosauSweise vom 28. Ma l
1873 und Zahlungsauflrage vom 13ten
Dezember 1872 noch schuldigen 63 ft.
95'/2 kr. ö. W. o. 8. o. m die ezccutwe
öffentliche Bersteigerung der dlm letztern
gehörigen, im Grundbuche der HerriHajl
Neumarlll Md Grdb.'Vir. 1176, Urb.«
^lr. 70 ot 216 vorkommenden, zu Neu«
malltl Lud HauS.Nr. 11.4 gelegenen Nea«
titüt, im gerichtlich erhobenen Schätzung«,
werthe von 875 ft. ö. W. gewilligt und zur
Vornahme derfelben die dritte Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergnichlS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die

fkllzl,l)itlcnde Realität bei dieser Feilbic-
tung auch unter dem SchiitzmlgSlvcrlhe
an dcn Meistbietenden hintange^eben wtrde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die LicltalionSoedingnisse
können bei diefem Gerichte in den gc»
Höhnlichcn AmlSstunden ciugrschen werden,

K. t. Bezirksgericht Neumarltl, am
13. September 1874.

(2429—2) Nr. 3550.

Executive
Realitäteu-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wirb
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amteS Laas uom. h. AerarS die executive
Versteigerung der dem Primus Oeöaj von
Vetschaje gehörigen, gerichtlich auf 705 st.
geschätzten Realität «u!i Urb.«Nr. 253/247,
Rclf..Nr. 464, ad Herrschaft Nadlischeg
Hs.«Nr. 2 zu Betjchaje bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-^agjatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . O k t o b e r ,

die zweite auf den
30. N o v e m b e r

und die dritte auf den
9. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictuug nur um
oder über dem Schähungswerth, bet der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der iiicitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprototoll und der
Grundbuchsextract können in dcr dieSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

ilaaS, am 22. Jul i 1874.

(2305—3) Nr. 4707.

Neassumierung dritter exec.
Feilbtttmlg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei auf Ansuchen der t. l Flnanz-
procuralur für Kram, nc»m. des hohen
AerarS, gegen Anton Trost aus Podbreg
Nr. 38 wegen Einbringung dlr bläßlich
eines RilclstandcS per 78 f l . 89'/« kr.
geführten Execution anerlaufe.'en uno mit
Bescheid vom 30. November 1873, Zahl
5247, auf 18 fi. 9 kr., dann dcr wei.
leren auf 23 ft. ? 1 ' / , kr. adjustierten und
der noch aujlaufenotn Cfcculionstosten,
abzuglich der a conto geleisteten Zahlung
per 18 f l . 9 kr. die Reussumierung dcr
Mit Befcheid vom 17. Februar 1874,
Z. 744, auf den 24. März 1874 ange.
ordnet gewcsemn und sohln mit dem
Blschclde vom 22. Minz 1874, Z. 1443,
Welten drille;; ek.c. Fulbittung oer dem
letztem gehörigen, auf 925 ft. ö. W. ge-
richtlich bewertheten Realilät Grunobuchs-
Nr. 142 »li Leutcuburg bewilligt und zu
dcren Vornahme die Tagsatzung auf den

2 7. O k t o b e r 1 8 7 4

um 9 Uhr vormittags hitrgcrichlS mit
dem früheren Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Wlppach, am
4. September 1874.

(1776—2) Nr. 3348.

Erinnerung
an Primus nnd Gertraud H r i b a r , dann
Anna, Theresia und Gertraud H r i b a r

M i . und dcrcn 9techl«liachsolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte zu Stein

wird dem Primus Hribar und der Ger-
traud Hribar, dann den Anna, Theresia
und Gertraud Hribar jun. und deren
Rechtsnachfolgern, unbekannten Aufenthal-
tes, hiemil erinnert:

ES habe Josef Smolnitar von l/aale
wider dieselben die Klage auf Verjahtt-
und Elloschenerllürung nachstehender, auf
seiner im vormaligen Grundbuche dcr
Herrschaft Kreuz «nd Urb.'Nr. 91 oorlom»
luenoen Realität haftenden Satzposten als :
il) der Forderung des Primus Hribar und

der Geltraud Hribar auS dem Heirats-
verliage vom 23. Jänner, iuiubullert
17. Mllrz 1798, an eltellicher ErbS-

entfertlullg k per 30 Kronen oder 59 st.
30 kr., da«!, für jeden ein Beltgewalid,
eine Hochzcilslleidung, eine Truhe und
Fiühmahl,

d) der Forderung der Anna, Theresia und
Geltraud Hribar M , . aus dem Schuld»
brkfc vom 27., ,nlab. 3 l . Mürz i s ^
ü per 50 fi., zusammen 150 fl. 6. M ,
nebst Naturalien für jede im Werlhe
per 15 ft., als väterliche Entfertigungl

o) des ErbfchaftSantheiles der oblgen An««',
Theresia und Gertraud Hribac auS dtl
Vtllaßabhandlung vom 12. Jänner, >>
tabul. 25. Fedluar 1830 5 per 4 fi?
57 kr., zufammen 14 fi. 51 . kr. E. Üll.,

8ud i>m6g 4. Jul i 1874, Z. 3348, eill<
gebracht, worüber zur mündlichen W?
Handlung die Tagfatzung auf den

30. O l l o b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichlS mit dts
Anhange des 8 29 a. G. O. angeold«»
und den Geklagten Herr Anton Kro^
bethoogcl, k. t. Notar in Stein, als c«'
rawr aä lloww auf ihre Gefahr und 6"
sten bestellt wurde.

Desfen werden dieselben zu dcm M
verständigt, daß sie allenfalls zu recht"
Zeit selbst zu «scheinen oder sich eM
andern Sachwaller zu bestellen und ^
her namhaft zu machen haben, widche^
diese Rechtssache mit dem ausgestM"
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Ste in, am ^ l "
Ju l i 1874.

(2263—2) Nr. 1634'

Dritte ezec. FeilbietuO
Vom t. l . Bezirksgerichte M " ^

wird hiemit bekannt gemacht: .
Es sel über das Ansuchen deS A l l "

Felix Heß, Machthaber des Hcrr» ^ '
nuel Fux von Mottling, gegen Jakobs«
lellSct von Malme wegen schuldigen 3 ^
ö. W. o. 8. o. in die executive offend
Versteigerung der dem letzter« g e l l e s
im Grundbuche a(l Gradac 5ml) <iH
Nr. 1150, 152, 154, 157, 166< ^
l87, 195 vorkommenden Realität, ' « "
richtllch elhobcnen Schätzungswerlhe o
670 fl. ö. W., gewilligt und zur Vorl,«^.
derselben die executive dritte Feilblctu»ö
Tagsatzung auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, HiergerichlS mil "
Anhange bestimmt worden, daß bit I .
zubietende Rculilät bei dieser 3eilb«l'^
auch unter dem Schützungswerlhe an
Meistbietenden hintangegeben werde. ,,

DaS Schätzuugsprotololl, der M " 5̂
buchSeltract und die ^icitationSbedil'S''
können bei diesem Gerichte in den a^
lichen AmtSslunocn eiilgesehen t v e l ^

K. l. Bezirksgericht Möltlin«,
10. Mülz 1874.

(2235 -3 ) Nr. ^ '

Executive FeilbietuK
Von dem t. l. Bezirksgerichte

laibach wird hiemit bekannt gcmaV' ^
ES sei übcr daS Ansuchen dcs ^

Steh von Eesta. Bezirk Großlasch'^ "^s
Johann Schellt von Pobpelsch wc.S ^hl
dem Vergliche vom 21. März l o " , ^ .
1032, schuldigen 174 ft. 50 lc. ' , ^
c. 8. o. in die rrec. öffentliche D ^
rung der dem letzteren gehörigen, l ' gut>
buche der Herrschaft Freude»!!)« <^,
tom. V, toi. 169, Re^tf.-Nr. b^ " ^,
mcnden Realilät sammt sln- "N° ^ ,
hör, im gerichtlich erhobenen Scy«v ^
werthe von 1220 ft. ü. W., g e w ^ M
zur Vornahme derselben die exec, v
tungstagsatzungen auf dcn

3 0 . O k t o b e r , ^ 7 . ^
1. Dezember 1 8 ^
7. J ä n n e r I 8 ? o , ^

jedesmal vormittags von 9 AS ^
bei diesem Gerichte mit dem A K 7 ^
stimmt worden, o°ß die fe'lz"b«"^ 0^
lität nur bei der letzten 3e'l ie^^e's l '
unter dem SchähungSwcrthe au
bietenden hintangegeben wer^e. ^ 0

DaS SchätzuugSprolololl, " hlliM'
buchSektract und die^citall0.Sbe° . p .

können bei diesem Gerichte ' " " lde".
lichen AmlSstunden eingesehen ^ch, a"

5. l. Bezirksgericht 0 ° " ! ° " " "
10. Jul i 1874.



1?l7
(2548-l) Nl, 9454.

Weite exec. Feilbietung.
Von dcm l . l . Vezillsaerichte Feistriz

md im Nachhange zu dem Edicte vom
' - Juli 1874, Z 6434. in der Execu.
°^>«lhe der t. l. Finanzprocuratur in
'««'«ch now. deS hohen AeraiS gegen
ptttr Schajn von Grafenbrunn Nr. 84
^ ' ^ ft. 65 lr. c. ... c> bekannt ge-
^ t . daß zur ersten RealfeilbietungS.
H°Mung am 2. Oktober 1874 lein
«^lustiger erschienen ist, weshalb am
, « . , . , 3- N o v e m b e r l. I .
den A b ^"Nl°hung geschritten wer-

0^1874^^^

M-1) Nr.4693.

^ Erecutive
^alitstenversteigerung.

pt<,^!"^"^ns"chw der l. l. Finanz.
Nel̂ .? . ' " ^'bach die executive Ver-
S n ^ ^ ^ e m Varlelmü Sotlar von
?47 N Neigen, g „ ^ ^ ^ ^ f 1709,
^ '47/, ^ , »eschützten Realität Urb..
l>re'i ke A, . ^ ^^^ ^willigt und hiezu

und zwar

"eMlte^^7""btr.

undd.e^^de7''"

°ur um o?.. . . " " . gelten Feilbletung

selben hint"« . " " " ^ unter dem-
D l e L N ^ ^ . " ' ""den wird.

bts'NderH
?t« ein 1 0 0 ' ^ " ! ! " " «sachtem An-

^it°ti°nsc"m"-.^°dium zu Handen der

^ e p t i m " ? " ^ " ' ^ Senosetsch, am

^ i g l ^
) Nr. 7190.

wird belann. "ezirlsgcrichte AdelSbcrg
E« s z - semacht:

Vaurit v o / N ^ . " l " ^ n des Herrn Georg
!""» der d e m ? . " ^cutioe Versteige-
^rg gehüri« ^°^n« Dolenz von Adcls-
Mutzten N i . »?^ " i « °uf 1270 fl.
b"8 bewillig ! Uid.-Nr. 98 2a Adrls-
^«satzungen "?? ̂ ' " " dreiFeiibtctungS-

" " ' U"d zwar die erste auf den
^«teaus?e7"uber,

u n d d i e ^ ^ d e n ' ' ' ^
!"ewaldHner 1875,
bricht« au'"^ °°" w bis 12 Uhr,

und zweiten F e l l ^ " ° M t bei der ersten
" Schahs ^

°uch unter demsrlb.' ^" ̂ er dritten aber

! ^ ^ wornach

N ^ da" S " " " ' ^ ' ^ in erlegen hat,
3>dbu° 7,^W'gSprol°toll und der
^ t l i ch^^ rac t lünnen ln der dies-
6 » < Aglstratur eingesehen werden.
^Uglift io^'^sgerichl AdelSbcrg, am

^ " W 1 3 6 1 .

Npol'... ^lecutive
?^"m-Versteigeruua.
"tlnnnt «.' !: Bezirksgerichte LaaS wlrd

^ ^ i c . ^ " ««suchen des Varthol.
> n n ?? ,5^^ durch den Machthaber
3«cutive L°b"l°u von Altenmarlt ̂ ic
^ " d°n P N ^ . 7 . ^ " der Fra.ziSta
^ f t . K ° b gehürlgen, gerichtlich auf

§udob mb Urb. «Nr. 1/68, Gut Haller,
stein «nl) Urb.'Nr. 147 und Herrschaft
Schneebcra »u») Dom..Ordb.>Nr. 122/214
oorlommellden Realität bewilligt und hie-
zu drei Feilbictungs.Tagsahuna.en, und
zwar die erste auf dcn

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 4
und die dritte auf den

13. J ä n n e r l 8 75 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GerichlSlanzlei mit dem UnHange an.
geordnet worden, daß die Pfanorealitül bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitationsl'edingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein Kiperz. Vadium zuhanden der
kicitationscommisston zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirtsgerichl LaaS, am 4ten
IuniV187^
(8892—1) Nr. 3361.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte zu ^act
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS LukaS Kalla»
von Wodule die executive Versteigerung
der dem Franz Schontar von Ermern ge»
hörigen, gerichtlich auf 4000 fl. geschah,
ten, im Grundbuche der Herrschaft Lack
8ul) Urb.-Nr. 2385i vorkommenden Hub-
realitiit bewilligt und hiezu drei Fellbie«!
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, ln
der GcrichtSlauzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder ilber dem SchühungSwcrth, bel
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licit.-.nt vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsprotololl und der
Hrundbuchsextract tonnen in der dies-^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für den unbekannt wo befindlichen
Tabulargliiubiner Franz Tomz von Er-
mern wulde Mathias Hafner von Dilr«
fern zum curator üä uewm bestellt und
ihm der FeilbietungSbefcheid zugestellt.

Lack, am 6. August 1874

(2412-1 ) Nr. 6617.'

Erecutive i
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg ^
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Anton Sever
von Nußdorf die executive Versteigerung
der dem Garth. Stegu von Nußdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 870 fl. geschätzten
Realität Urd.'Nr. 46 »ä Nußdorf be-
willigt und hiezu drei FeilbietungS.Tag'
sahungen, und zwar die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

9. I ü n n e r 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfaudrcaliläl bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dcm Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant ein 10"/, Vadium
zu Handen der i^icitationscommission zu
erlegen hat, sowie das SchähungSproto»
toll und der Grundbuchscxtract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbera, »m
27. Juli 1874.

(2486-1) Nr. 4692,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wirb bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Fi-
nanzprocuralur von Laibach die executive
Versteigerung der dem Valentin 6el von
Senofetsch gehörigen, gerichtlich auf 540 ft.
geschützten Realitäten Mb Urb.-Nr. 128,
Reclf. Nr. 8U u(l Herrschaft Senosetsch
bewilligt und hiczu drei FeilbietungS-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember l 8 ? 4
und die dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bel der ersten und zweiten Feilbictimg nur
um oder über dem Schähungswerth, bel der
dritten aber auch unter demfelben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie baS SchützungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch, am
19. September 1874.

(2293—1) Nr"3379?

Erecutive
Realitätett'VersteigelUttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Raimund
Krisper von Krainburg die exec. Verstei-
gerung der der Katharina und Peter Jam-
nil gehöligen, gerichtlich auf 3325 ft. ge-
schätzten, im Grundbuchc der Herrschaft
Lack 8ud Urb.-Nr. 2549 vorkommenden,
zu Godcschitsch «ud HauSzahl 2 liegenden
Hubrealität bewilligt und hiezu drei Feil-
blclungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

5. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der GerichlSlcmzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schähungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angcgeben werden wird.

Die LicilütionSticdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprolololl und der
Grundtmchscxtract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lock, am 12ten
August 1874.

(2488—1) NrV47167

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. l . Finanz-
Procuratur in Laidach die exec. Versteige-
rung der dem Johann <Zvigcl von Seno-
selsch gehörigen, gerichtlich auf 1436 ft.
geschätzten Realität ttub Utb. - Nr. 46 kä
Herrschaft Senosetsch bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 7 4
und die drille auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSlanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß d!e Pfand-
realitüt bel der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schühungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10" / , Vadtu» zu Handen der

Licitationsrommisfion zu erlegen hat, sv-
wie daS Schähungsprotololl und der
GrundbuchSextract kllnnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, a»
19. September 1874.

^2421—3) Nr?^16?7

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feiftrlz

wird bekannt gemacht, daß nachdem zu
der mit Gescheide vom 19. Jul i 1874,
Z. 6705, auf den 25. September 1874
angeordneten ersten Realfeilbletung ln
der CxecutlonSfache der l. l . Finanzpro-
curalur von Laibach, noiu. de< hohen
AerarS, gegen Michael Tomi i t von Vat
Nr. 20, pcw. 55 st. 71 tr. 0. «. «. leln
Kauflustiger erschienen ist, am

27. O k t o b e r I 8 7 4

zur zweiten Feilblelnng geschritten wer-
den wird.

K. k. VezlrlSgeriicht Felftriz, 25ten
September 1874.

(2384-3) Nr75^ö7

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäbl. dcleg. Bezirksgerichte
RudolsSwerlh wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Beruß von Ziegelhütten die exec. Feilbie.
tung der dem Florian Sternad von Ooer-
tarteleu gehörigen, gerichtlich auf 1386 ft.
geschätzte,,, im Glundbuche der kapitel-
herlschnst RubolfSwerth imd Rctf..Nr 55,
57 und 58 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu diei FeilbietungS-Tag-
sahungen, und zwar dle erste auf den

1 I . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

16. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf dcn

13. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, iw
hiesigen Amtslocale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealltül bel
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchähungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gcgebcn wcrdcu wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotokoll und der
GrundbuchSexlract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

RudolsSwerth, am 20. Juni 1874.

( 2 2 6 1 - 3 ) Nr. 2093.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Möttlinz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen beS Georg Tomc
von primostel die exec. Ve,ftc,geruns der
dem Georg Iurajefiic von Oklug gehö-
rigen, gerichtlich auf 2226 ft. aeschätzten,
im Grundbuche kä Herrschaft Gradoz »ut»
Extract-Nr. 132 Sleuergemeinde Gradaz
vorkommenden Realität bewilligt und hlezu
drei FeilbietungS-Tagfahungen, und zwar
die erste auf den

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den

25. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, vor diese«
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandreolitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur uw oder
über dem Schähungswerth, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licilallonscommission zu erlegen hat. so
wie das SchützungSprotololl und d«
Grundbuchsextracl ttnnen in der die««.



JUciuer Jlnjciger.
5? t OH ft fiidirn : £>anblung«eornrnie, *Je=

bientt, Äutfdjer, Oomnvnaunteti, Äanrntcr-, ©tn=
bni-:, SDienfl- unt> ÄinbSmäbdjen, Sonnen, ®ti-
fc^lcißtrinncn, Äcfluerinnrn; flufflcnommen
»uttbeti: Äoflfhibenten unto SDfaödjcn, #anbUingS*
^rafticaiuen unb 2tt)riungeu, tin üerrecbntnbcr
ŠSirtlj; Unterricht ertheilen: ©amen in yiox-
malf^ulflfgcupänbeii, fran b̂fifdjcr unb italienischer
@pracsie unb im Ätaotcrfpiel: versauft micb
tine tfafte, ©i)ftem SJcrt^eim ftr. 1. S u f
funft ertheilt baß Annoncen * S u r e a u in
« a i b a * (gürflcn^of 206.) (2546)

offeriert vou jetzt ab Ohsthäume, hoth-
stänimi£i;undZucr$-, Ziergehölze, lioch-
^tümniige und wurzelechte Kosen in den
besten Sorten, sowie Pflanzen zur Zimmer
kultur zu den billigsten Preisen (2511—3)

Ernst Metz,
Handelsgärtner, Triesterstrasse 74,

iu Lüibach.

Die grösste (2508—8)

Eisenmöhel-Fatrik
von Richard k Co:r,p. In Wien, III., Marxer-
gasse 17, empfiehlt sich hiermit. Preis-
tarife illustriert gratis und franco.

Haus-Verkauf.
Da« sogenannte Sonz'schc Haus in Laibach,

S t a d t , scklonergasse N r 25iZ, «st aus
freier Hand zu verlausen. Das Haus liegt in der
Mitte der Stadt, ist 2 Stocl hoch. nno wird
schon dort seit 18 Jahren Wein- und Bierfchank
mit gutem Erfolgt betrieben. Äniragcn da:
selbst. l>385 6)

Dr. Siebner.
Gtburlzhllser, gewesener Zlcundararzl au den
ersten ^lilheilungen für syphilis und Ha«!-
Krankheiten dcs ll. l:. wiener allgcm. Lrcliilllll-
haus», heilt m üdcrrcschcnd tur^r Zi-it und
mit auögezeich»mm Elsalgc: (22d^-11)
Harnrührcnf lüssc, syphilitische
Geschwüre (noch so veraltete), ohne
zu brennen oder zu schneide«, daher

Vtannesschwache, P o l l u t i o n e n ,
F l u ß bei F r a u e n ohne Berufs-
störung und ohne Folgeübcl auf das

radicalste.
Wien, ^eopoldstadt, Aspcvngassc
Ztr. l . Ordination täglich von 9 bis il Uhr
und von 3 bis 6 Uhr. — Diuelag und
Samstag auch von 7 bis 8 Uhr abends.
— Honorar mäßig. Auch b r i e f l i c h

C. J. Hamann
,&ur goldenen Quaste66

Laifmeli, Maiiptplatz,
empfiehlt »ein slcts mit dem Ncucslcn ĵ ut sor-
tiertes Lager von: Seiden- und Woll-Crcpin,
Gallons, Quasten, Behänge, Spangen, Woll- und
Seidenirsmsen, scliwaz und lürLi^ Heps, Atlas,
Noblesse und Tail'ctas, schwarz und iürbig Seidcn-
und Baumwoll-Sanimte, Woll- und Seiden-Plüsch,
schwarz und farbig Noblesse, Kai He, Alias, MoirC'c-
und Sammt-Bänder, schwarz, weiss und farbig
Baumwoll-, Zwirn-, Seiden- und Woll-Spitzcn,
weiss und schwarz glalt und laronnicrt Seidcii-
Tüll, */4 und * 4 Ulondgrund lür Brautschleier,
Gaze, Frou-Krou, Mutsolileier, Tüli' anglais, Batist-
Clair, Moul, Crčpc-Lisse, geschlungene und ge-
stickte Moul-, Batist- und Leinen-Streifen, Mous-
selin, Orgaiitin, AenneHuttor und Futterleinen,
Sarsinct, l'i'rcail, Vorhang- und Schlasrock-Üua-
»len, weissc Vorhang-Halter, Möbel-Clienillcn-
Kransen und Oepin, Wagenborlen, Leinen- und
Percail-Bändor, Knöpfe jeder Art, Seide, Zwirn,
Nadeln etc. etc.

Bestellungen nach auswärts werden post-
wendend expediert uiul Gegenstände, die nicht
au!' Lager, bereitwilligst besorgt. (2368—9)

(2451—3) Nr. 18577.

Curatelsverhängung.
Das k. l . Landesgericht in Laibach

hat mit Beschluß vom 15. September
1874, Z. 6119, den Mattin Zoravje
von Kremenca im Sinne des § 273
a. b. G. V . als Verschwender zu crllären
und deshalb g/gen ihn die Curatel zu
verhängen befunden.

Dies wird hiemlt mit dem Gemerlen
zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß
dem Martin Zdravje ein Curator in der
P«son de« VartholmÜ <^erjal von Kre-
»enca bestellt wurde.

«. l . stadt..deley. Vezirlsaericht Lai-
bach, a» 29. S«vttmb« 1874.

£mii iter Fortschritt im Beleaciitongssacb.
R.DITMAHinWIEir.

Dio grösste Fabrication von

Petroleum- u. Moderateur-Lampen in Europa.
Eleganteste Formen vou Salon-HUitge-Lanipcn,

Lüstern und Tischlampen. Billige und eiufachß
Lampen zum Gebrauch für .jeden Haushalt.

IV*patent Petroleum-Weltbrenner
die glänzendste Erfindung der neueren Zeit, einfach
in der Anwendung, dauerhaft und solide Construction,
übertrifft an Leistungsfähigkeit alles, was bisher im

In- und Auslande erfunden wurde.

Meine Fabrikate sind durch alle grösseren Geschäfte,
welche Beleuchtungsartikel führen, zu beziehen oder

daselbst am Lager.

_ \i. DITMAK.

Wa r n u n g*.
Vielfach werden fremde und geringe Fabrikate

unter meiner Firma oder auch mnino Brenner auf ge-
schmacklosen und unsoliden Lumpengestellen verkauft.
Um dies zu vermeiden, mache ich aufmerksam, dasu
jeder Brenner am Schlüssel meine (2554—1)

?Hdrill8M2,rlc« trässt

unä iecler Wieüorverllüuler im Lesit^e meiung Illuztsr-
Iiuelie3 iiit, ^urau» /u erzenen, o1> <Iie 2eicdimnF <!er

1̂ nuil>e clliriQ vs»rl<oinmt.

Zahnayt Dr. Med. Tanzer,
Tocent der Zahnheillunde au der l. l. Universität in Graz,

ist ' i l I,Hid»vl», „ N « t « l ^ l « f H 2 t " , Zimmer-Nr. 51 und 52 im 2. Stocl, angrlommtü nnd
oldinictt in scinrr zahnärztlichen Specialität täglich (außer Sonntag«) von 8 Uhr frllh lii« 5 Uhr
abends. (2524—A)

Ter Nuftlithalt sann r.ur bis Eude Oltuber d. I . dauern. Wegen möglichst schmerzloser
Operation ist c« erwünscht, wenn genllgende Zeit zur Vorliehandlung verwendet werden lann.

Sein t. l. priv. ^uti»eptiIc<>ll-UInll6^^a»»«:r und ?ulc l»« i l2-?2»ta lind 2l»ll2pulv«l>

D i e Teeger'schc (,?9«̂ 22)

Fabrik landwirUchllstlichel Msthinen
i « ^^HT^'^IxUi'ßl' (Baiern)

ucht flir ihic gutgebauten, leislunggsllhigen Dreschmaschinen mit Pntzctei, Dreschmaschinen mit
Schilttler, Futterschneidmaschinen, Schelben-, Bock- und liegende Göpel solide Abnehmer.

Kclitc Weizenstärke
sowohl zlnssall, Ä.UU llUstlals und Mousiclm als auch

Kern und Mittelstarke für Fabriken,
femer (ll53l> 2)

»>*!i«K» lichten Schusterpapp in Zeltel»
liefere ich in vorzuglicher Qualität und zu d«n billigsten Preisen!

U M " Gefälliae Anfraacn werden prompt und franco beantwortet. "MUlVlCtOr UallipCl, 3 Sroneagaue Nr. 1«

Die wiener Wechselstuben-Gesellschaft,
W i e n , Ttefausplatz 1 1 , emittiert auf den Uebcrbrmger lautende

Kassenscfieiiie
ln Appoint«, a n. 50, wl), NX). 1UW und 5<XX) und verzinst dlcsclbeu bi» auf weiteres bei

8«ägigcr Kündigung mit 4^2"/«.
30 „ „ ' ,. 5'/-°/«,

D,e Kasfenschtlne lünuen auch brieflich geliindigt werden.
Die „ w i e n e r Wechselstuben-Geseilschaft" empfiehlt sich zum « a u f e und U<

ka,,fe von T t a a t H p a p i e r e n , Uoseu, Eisenbahn- und B a n k a c t i e n , «Prior i tät«
P f a n d b r i e f e n , G o l d - und T i l b e r m ü u z e n , EonponO :c. Bei Cffcctcntüufen wert
ungckundigte Kassenscheine au Zahlungsftatt angenommen. Aufträge sUr die wiener und srcmt
Vdlsen weidn prompt ch'ectuiert: Accreditive und Wechsel auf alle griiflercn Plätze des I n - «
An« lande«. (1575 l!»1

Am 16. und 17. Dezember
beginnt die von der hohen Regierung genehmigte und garantierte große Oeldverlosimg, in 7 ?l!
thciluna/u eingetheilt, in welcher uachllchendc Trcsscr zur sicheren Üulschciduug gelangen, als:

Deutsche Rtichsmuk 3 7 5 M 0
250.U00, 125.NUU. 90,00«. «U.UN0. lI<»M<». w,l,U<». i!<i.<N>0, !l » Ü O M « . 2^.0«,
»».000, 6 » , 3 M U . 2!l ^ ,2.000, ll'< ä s.0tt0, !l » «»00. 10 » ^000, 3 H ?l<i0«
20il » 2400, 3 k 1«00. 1300, 412 » 1200, 3 l 2 k «00. 10 » i l «0. 3 f t 9 » i l 0 U u s . «

Mein Debit hat sich sttts als der ,?5yl;__3)

allerglücklichste
bewiesen, da mir schon sämmtlich die gröhlen Treffer zuthtil »vintcn, ?ch empfehle daher ,
dieser gilnftigen Verlosung

ganze Vose k fi. l 3 0 . halbe i i f l . 1 7 ' , , v i e r t e l i i f, - -88.

Nach Ziehung sende ich amtliche Ziehungsliste und Gewinngelder unter strenger Verfchwiegel
heit in gewohnter Weise vUnltlich zu. Man wende sich vertrauensvoll an

Adolph Lilienfeld,
sank- und Uechselgeschäft, Hamburg.

Hausende
von

und durch O n a n i e und AuHsclnveif»!"'!
sse», Geschlväckte fanden durch da? b<
lti<s in 74 Auf lagen

225M) ^emplare
verbreitete Vuch:

Dr. Retais Sellftwalinf
ihre Ulrlorcue Gesundheit »nd ^rt'ciiell"
wieder. ,,,

Das iu dein Vuchc aufqrstrllte H"
erfahren ist so b i l l i g wie' h i l f t " ^
das; jeder.«ranke die Wiedcrhrrft^s
feiner Gesundheit und gchmlcncu ̂ 'cbei>^^!
rasch, sicher und w o h l f e i l er>H,
kam». Selbst Regierungen und i l v " ^
f a h r t ^ b e h ö r d e n , dcueu i!bcr d i e Z » ^
und E r f o l g e unscreö Vuche« eine « l . ^
drrc Denkschrift unterbreitet wurde, l"N"
sich nur anerlenurnd darUber änfzeNi >,̂

I n Rüclsicht auf die vielfache" ^ " ^
ahmungen unseres Buches, die "" ^e
A u s b e u t u n g der Kranlen liezwlllen, . ^
deusclb7ii anch nur die geringste ̂ , ^
^u bieten, warnen wir alle Kraxlen vor e .
Tudelschr i f ten, und vetlange «""/
da« in der M^^^^g
G. Ponicke'scheu Schulbuchhan^ung

L e i p z i g .^ «,^<
erschienene Wert. welches durch «edc v«
Handlung fitr 2 Gulden zu

Bekanntmachung....
I m Nachhange zu dem 6dicte z.

fache deö Johann Kozina von Sue!«», lc.
Iostf teuftet von dort pclo. "t^ " ' .Mll t
wird bekannt gemacht, daß der unv ^ ^
wo befindlichen Tabularglüubigerw ^ e l
«lrlo von Welniz. dann dem Iesel ̂ f t '
von Susje Nr. ,)1 Herr I o ^ I " zä
l. l. Notar in Reifniz. zuw ^ " "
acwm bestellt worden ist. . «, gll"

K. l. Gezillsgericht Reift"«- «"
Ottober 1874. ^ .̂ _ ^

( 2 5 2 1 ^ 3 ) ^ ' - ^ '

Dritte ezec. F e M ^
Vom t. ,. Oczirlsaer'chte « ^ dtl

wird bekannt gemacht, daß " l vo"
Executionssachc des ^ohan" P " ^ F
Prelesje gegen Anton Poz" von ^ gg,
dem Gescheide vom " . M ^ ^
geordn-te zweite ^ec. Fe. '"""« ^ "
Execute« gehörigen M a l M ur ^ l .
^ Herrschaft Prem l'otc>. ^ ^ ' ^^t»''
mit dem als abgehalten angejey
daß es bei der auf den ^

3 0. O k t o b e r 1» « M

ang,°rdneten dritten FeilbietlMl,

ändert sein Verbleiben h°°c. herö, °
K. l . Bezirksgericht «dels"

26. September 1874. ̂ ^ - ^

Drnck und Verl»z »»» Ign»z ». Kleinm»yr ck F«d«r V««berg.


